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Montag, 21. November 2022

B 1179

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 263,  
Südlich der Otto-Hahn-Straße

Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

von 15.00 bis 17.30 Uhr und Freitag von 
8.30 bis 12.00 Uhr) bereitgehalten. Auf 
Verlangen wird über den Inhalt des Be-
bauungsplanes Auskunft gegeben.

Zudem sind diese Unterlagen auch auf 
der Internetseite der Stadt Regensburg 
einsehbar.

Hinweis gemäß § 44 BauGB: 
Es wird auf die Vorschriften des § 44 
Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB 
hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsan-
sprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB 
eingetretene Vermögensnachteile, wenn 
nicht innerhalb von drei Jahren nach 
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird.

Hinweis gemäß § 215 BauGB:
Unbeachtlich werden

1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 
der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften,

2.  eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das 
Verhältnis des Bebauungsplans und 
des Flächennutzungsplans und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, 

 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit Bekanntmachung des vorstehenden 
Bebauungsplanes schriftlich gegenüber 
der Stadt Regensburg unter Darlegung 
des die Verletzung oder den Mangel 
begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Regensburg, 14.11.2022

STADT REGENSBURG

Gertrud Maltz-Schwarzfischer
Oberbürgermeisterin

Der Stadtrat der Stadt Regensburg hat 
für das oben bezeichnete Gebiet am 
27.10.2022 den Bebauungsplan Nr. 263, 
Südlich der Otto-Hahn-Straße  als Sat-
zung beschlossen. 

Der Bebauungsplan liegt im Stadtbezirk 
Galgenberg im Süden der Stadt Regens-
burg. Der räumliche Geltungsbereich 
dieses Bebauungsplanes erstreckt sich 
im Wesentlichen auf das Gebiet südlich 
der Otto-Hahn-Straße, östlich der Gal-
genbergstraße und nördlich der Johann-
Hösl-Straße.

Der Bebauungsplan tritt mit dieser Be-
kanntmachung nach § 10 Abs. 3 Bauge-
setzbuch (BauGB) in Kraft. 

Der Bebauungsplan wird mit Begründung 
und zusammenfassender Erklärung vom 
Tag der Veröffentlichung dieser Bekannt-
machung an zu jedermanns Einsicht bei 
der Stadt Regensburg, Stadtplanungs-
amt, Neues Rathaus, D.-Martin-Luther-
Straße 1, während der Öffnungszeiten für 
den allgemeinen Besucherverkehr (Mon-
tag bis Mittwoch von 8.30 bis 12.00 Uhr, 
Donnerstag von 8.30 bis 13.00 Uhr und 
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Vollzug des Bayerischen Landesstraf- und  
Verordnungsgesetzes (LStVG); 
Sperrung der Steinernen Brücke und des Uferweges  
unter der Steinernen Brücke sowie „Feuerwerksverbot“  
im Innenstadtbereich in der Silvesternacht 2022/2023

Anlage: Lageplan „Räumlicher Geltungs-
bereich Feuerwerksverbot“

Die Stadt Regensburg erlässt folgende

Allgemeinverfügung:

I.  Im Zeitraum von Samstag, 
31.12.2022 (Silvester), 20.30 Uhr, 
bis Sonntag, 01.01.2023 (Neujahr), 
02.00 Uhr, wird die Steinerne Brü-
cke in Regensburg auf der Südseite 
auf Höhe Südwestecke Salzstadel/
Südostecke Amberger Stadel, auf der 
Nordseite am Brückenende und auf 
der Abfahrt zum Oberen Wöhrd auf 
Höhe des östlichen Endes des Anwe-
sens Müllerstraße 1 (Gaststätte „Alte 
Linde“) für Fahrzeuge aller Art und für 
Fußgänger gesperrt. Weiterhin wird 
der Fußweg entlang der Donau unter 
der Steinernen Brücke von der Straße 
„Am Schallern“ bis zur Eisernen 
Brücke für Fahrzeuge aller Art und für 
Fußgänger gesperrt. 

II.  Im Zeitraum von Samstag, 
31.12.2022 (Silvester), 20.30 Uhr, 
bis Sonntag, 01.01.2023 (Neujahr), 
06.00 Uhr, ist das Mitführen, Abbren-
nen und Abschießen pyrotechnischer 
Gegenstände der Kategorien F 2, F 3, 
F 4 sowie sonstiger pyrotechnischer 
Gegenstände im Sinne von § 3 a des 
Gesetzes über explosionsgefährliche 
Stoffe (Sprengstoffgesetz – SprengG) 
auf allen öffentlichen Straßen, Wegen 
und Plätzen sowie in öffentlichen 
Anlagen im folgendem Stadtgebiet 
untersagt: 
 
In der Altstadt südlich der Donau im 
und innerhalb des Grüngürtels, der 
gebildet wird aus dem Herzogspark, 

der Prebrunnallee, der Fürst-Anselm-
Allee, den Grünanlagen am Ernst-
Reuter-Platz, an der Landshuter 
Straße und der Gabelsbergerstraße 
und aus dem Villapark, sowie in 
Stadtamhof und dem Oberen und 
Unteren Wöhrd. 
 
Im räumlichen Geltungsbereich des 
Feuerwerksverbots sind folgende Brü-
cken enthalten: Nibelungenbrücke, 
Eiserne Brücke, Steinerne Brücke, 
Eiserner Steg, Brücke am Wasser-
kraftwerk (Winzerweg), Wehrbrücke 
Donaukanal Regensburg, Pfaffen- 
steiner Steg, Grieser Steg, Oberpfalz-
brücke, Protzenweiherbrücke.  
 
Der genaue räumliche Umgriff ergibt 
sich aus dem als Anlage beigefügten 
Lageplan, der Bestandteil dieser 
Allgemeinverfügung ist. 

III.  Die sofortige Vollziehung der Nrn. I 
und II dieser Allgemeinverfügung wird 
angeordnet. 

IV.  Die Allgemeinverfügung gilt einen 
Tag nach der ortsüblichen Bekannt-
machung im Amtsblatt der Stadt 
Regensburg als bekannt gegeben.

Hinweis:
Die Allgemeinverfügung mit Begründung 
kann beim Amt für öffentliche Ordnung 
und Straßenverkehr, Johann-Hösl-
Str. 11, 93053 Regensburg, während der 
allgemeinen Geschäftszeiten (Montag 
bis Mittwoch und Freitag von 08.00 Uhr 
bis 12.00 Uhr, sowie am Donnerstag von 
08.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 15.00 Uhr 
bis 17.30 Uhr) eingesehen werden und 
ist auf der städtischen Internetseite unter 
www.regensburg.de abrufbar.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekannt- 
gabe Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht  
Regensburg,  

Postfachanschrift: Postfach 110165, 
93014 Regensburg,  

Hausanschrift: Haidplatz 1,  
93047 Regensburg.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 
schriftlich, zur Niederschrift oder elektro-
nisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen Form möglich. Die Einle-
gung eines Rechtsbehelfs per einfacher 
E-Mail ist nicht zugelassen und entfaltet 
keine rechtlichen Wirkungen!

Ab 01.01.2022 muss der in § 55 d VwGO 
genannte Personenkreis Klagen grund-
sätzlich elektronisch einreichen.
Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Stadt Regensburg) und den Gegen-
stand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag 
enthalten. Die zur Begründung dienen-
den Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, der angefochtene Bescheid 
soll in Abschrift beigefügt werden.
[Sofern kein Fall des § 188 VwGO 
vorliegt:] Kraft Bundesrechts wird in 
Prozessverfahren vor den Verwaltungs-
gerichten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.

Gertrud Maltz-Schwarzfischer 
Oberbürgermeisterin
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Lageplan „Räumlicher Geltungsbereich Feuerwerksverbot“
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Öffentliche Ausschreibungen

Die Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg                               
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
Mail: vergabestelle@regensburg.de

beabsichtigt, folgende Aufträge zu 
vergeben:

1. Offenes Verfahren nach VgV
22 E 120 – Fachplanung Technische 
Ausrüstung, Anlagengruppen 4 bis 6
Absendung der Auftragsbekannt- 
machung im EU-Amtsblatt am 
11.11.2022

22 E 130 – Neugestaltung Obermünster-
straße und Obermünsterplatz
Absendung der Auftragsbekannt- 
machung im EU Amtsblatt am 
14.11.2022

Vorankündigung

Information über beabsichtigte 
Beschränkte Ausschreibungen nach 
§ 3 a Abs. 2 Nr. 1 VOB/A 2019 ab einem 
voraussichtlichen Auftragswert von 
25.000 Euro ohne Umsatzsteuer, siehe 
unter www.regensburg.de/vergaben

Auftraggeber:
Stadt Regensburg
Vergabeamt
D.-Martin-Luther-Str. 3
93047 Regensburg
Telefon (0941) 507-5629
Fax (0941) 507-4629
E-Mail: vergabestelle@regensburg.de

22 E 104 – Ausstattung der Atem- 
schutzwerkstatt
Absendung der Auftragsbekannt- 
machung im EU Amtsblatt am 
08.11.2022

Nähere Informationen zu oben  
genannten Ausschreibungen siehe  
unter www.vergabe.bayern.de

2. Verhandlungsvergabe mit Teil- 
nahmewettbewerb nach UVgO
22 F 107 – Fahrzeugdesignstudie  
Stadtbahn Regensburg

Nähere Informationen zu oben  
genannter Ausschreibung siehe  
unter www.vergabe.bayern.de und  
www.regensburg.de/vergaben


